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Gesetzlicher Schutz § 14 (2) 2.2 Knicks Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter   

 Belastungsgrad   

 Ökolog. Funktion   

 Seltenheit   
 

Bestandsbeschreibung 

Keine wesentlichen Änderungen gegenüber der früheren Kartierung. Knick im Wohngebiet mit neu aufgeschüttetem 
niedrigen Wall und neugepflanzter und z.T. auf den Stock geschlagener Strauchschicht aus Holunder, Hartriegel, Hasel, 
Eberesche und Weißdorn. 
 
Kopierter Text aus der Vorkartierung:  
Knick WS, Wall bis 0,5m hoch oder fehlend, mit dichten, alten Stiel- 
Eichen im Bereich der Pferdeweiden, Strauchschicht hier lückig und nur aus einzelnem Weißdorn-und Holundergebüsch 
bestehend, Knick  
in Teilbereichen zur Baumreihe degradiert. Krautschicht meist durch Pferde verbissen. Im östlichen Teil an der Baumschule 
Strauchschicht aus meist dicht stehenden Scheinzypressen, Holunder, niedrigen Eichen und Weißdorn, in der artenarmen 
Krautschicht aus vorherrschenden Brennesseln, Honiggras. Die an das Wohngebiet angrenzenden Bereiche des Knicks mit 
dichten, hoch ausgewachs- 
enen Rot-Buchen, am Graf-Otto-Weg als kurzer Doppelknick mit altem 
Eichenbestand, diese mit den Bäumen der gegenüberliegenden Seite 
Kronenschluß bildend. 
Nutzungsbenachbarung: Pferdeweiden, Wohngebiet, Baumschulgelände  
 
 
Wertstufe:/ 
 
Spezielle Nutzungen:   
 
Nutzungsintensität: keine  
 
Vorkommende Pflanzengesellschaften: Keine Angabe 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  HW Knick (Wallhecke) (2000)   

3 
 - schlechte Ausprägung (strukturarm, gestört, fragmenthaft, arm an 

typischen Arten) (-) 
  

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Östlich vom Schleswiger Damm 
Nachbarnutzung/en  
Rechtswert (X) 560309 Hochwert (Y) 5944610 
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Räumliche Lage  

Bezirk Eimsbüttel Naturraum Harksheider Geestplatte (694.25) 
Stadtteil (OT-Nr.) Schnelsen (319) Gemarkung Schnelsen (308) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG  
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

20291 20316 6044 151 15.09.2003 K 6046 22 
20291 20317 6044 151 08.07.2011 K 6046 22 
20291 72224 9999 1591 15.10.1981 > 6046 36 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Verbisschaeden 
 In Teilbereichen Krautschicht und nachwachsenden Sträucher d 
 kurz verbissen. 
Wertgesichtspunkte Artenarm 
 Wichtige oekologische Ausgleichsflaeche 
 Wertvoller Altbaumbestand 
 Strauchschicht 
 Pflanzengesellschaft besonders gut ausgebildet 
 Eichenbestand 
 artenarme Bodenvegetation 
Maßnahmen An- bzw. Nachpflanzung von 
 Stockshlag im Bereich der Baumschule. 
 Knickpflege 
 von einheimische Gehölzen 
 Neuanpflanzung einheimischer Gehölze, 
 Absperrung, Einzaeunung 
 im Bereich der Baumschule 
 Zaun zum Abschirmen von Pferden 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Knick (Wallhecke) (2000) Biotoptyp HW 
- Zusatz schlechte Ausprägung (strukturarm, gestört, 

fragmenthaft, arm an typischen Arten) (-) 
- gesetzl. Grundl.  

FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
Standort: Substrat: Keine Angaben, da alter B-Bogen 
 
 

Hauptfläche Ja 
Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Standort, Relief  
Relief Ebene 
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Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 6,6 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 5,9 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 5,7 
 Reaktion schwach sauer 5,9 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 2,8 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 2,4 

 Wechselfeuchteanzeiger  2 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  2 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 X  -              

Betula pendula  (Hänge-Birke) 7 X  -              

Carpinus betulus  (Hainbuche) 7 X  -              

Chamaecyparis spec.  (Scheinzypresse) 7 X  -              

Corylus avellana  (Haselnuss) 7 X  -              

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 X  -              

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 X  -              

Fagus sylvatica  (Rotbuche) 7 X  -              

Frangula alnus  (Faulbaum) 7 X  -              

Fraxinus excelsior  (Gewöhnliche Esche) 7 X  -              

Holcus mollis  (Weiches Honiggras) 7 X  -              

Ligustrum vulgare  (Gemeiner Liguster) 7 X  -              

Lysimachia vulgaris  (Gewöhnlicher 
Gilbweiderich) 

7 X  -              

Polygonatum multiflorum  (Vielblütige 
Weißwurz) 

7 X  -              

Prunus padus  (Echte Traubenkirsche) 7 X  -              

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 d  -              

Rubus fruticosus agg.  (Artengruppe Echte 
Brombeere) 

7 X  -              

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 X  -              

Sorbus aucuparia  (Eberesche) 7 X  -              

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 X  -              

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 20   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


